
Ergebnisprotokoll  
der Jahreshauptversammlung 
des Kreisverbandes BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN Düsseldorf 

Datum:  21.03.2026 

Ort:   Rheinblick 741, Pariser Straße 41, 40549 Düsseldorf 

Beginn:  09:15 Uhr 

Ende:  17:39 Uhr 

Anwesend:  116 Mitglieder, 2 Gäste 

Unterlagen: https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026 

 

TOP 0 Begrüßung 
Die Versammlung wird um 9.15 Uhr durch Bernadette Niehaus eröffnet.  

Bernadette Niehaus begrüßt die Anwesenden, gibt einen kurzen Rückblick über die im vergangenen Jahr in 
der Kreisgeschäftsstelle umgesetzten Maßnahmen und stellt die für das laufende Jahr geplanten Vorhaben 
vor. 

Jörk Cardeneo begrüßt die Anwesenden, die fristgemäße Einladung sowie die ordnungsgemäße 
Tagesordnung werden festgestellt. 

 

TOP 1 Formalia 

1.1 Wahl der Versammlungsleitung 

Als Versammlungsleitung werden einstimmig gewählt: 

1. Schicht: Bernadette Niehaus, Jörk Cardeneo 

2. Schicht: Martha Schuldzinski, Maximilian Fries 

3. Schicht: Jenny-Mai Guse, Anas Al-Qura‘an 

4. Schicht: Lisa Schulz-Achelis, David Looser 

 

1.2 Wahl der Protokollführung 

Daniela Ludwig und Helene van gen Hassend werden einstimmig als Protokollführung gewählt. 

1.3 Änderung der Tagesordnung 

Die Tagesordnung wird dahingehend geändert, dass TOP 5.3 auf die Position 5.1 vorgezogen wird. Die 
nachfolgenden Tagesordnungspunkte verschieben sich entsprechend. 

Beschluss: Die geänderte Tagesordnung wird mehrheitlich angenommen. 
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1.4 Annahme des Ergebnisprotokolls der MV vom 15.01.2026 

Ergebnisprotokoll:  

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/Protokoll-vom-15-01-2026-37752  

Beschluss: Das Ergebnisprotokoll wird bei 5 Enthaltungen einstimmig angenommen. 

1.5 Wahl der technischen Antragskommission 

Bernadette Niehaus erläutert die Funktion der Technischen Antragskommission. 

Für die erste Schicht werden Sophie Karow und David Sasserath sowie für die zweite Schicht Astrid Wiesendorf 
und Christian Dortschy einstimmig gewählt. 

 

TOP 2 Politische Lage 

2.1 Aktuelle politische Lage 

Patricia Guilleaume und Maximilian Fries eröffnen den Tagesordnungspunkt.  

Maximilian Fries begrüßt die Anwesenden und berichtet zur aktuellen politischen Lage, insbesondere zu 
Bundesregierung, Klimaschutz, Rollenbildern sowie zur Rolle des Kreisverbands und geplanten Maßnahmen. 

Patricia Guilleaume berichtet über einen positiven Bundestrend, Entwicklungen in Baden-Württemberg 
sowie die Bedeutung eines personenbezogenen Wahlkampfs, betont die anstehende Zuhörphase im NRW-
Landtagswahlkampf und ruft zum verstärkten Dialog auf. 

Redebeitrag Clara Gerlach 

Clara Gerlach berichtet zur aktuellen politischen Lage in Düsseldorf, sowie zu den Entwicklungen von der 
Kommunalwahl über die Koalitionsverhandlungen bis hin zum Haushaltsabschluss, betont den Stellenwert 
von Klimaschutz und sozialen Ausgaben, weist auf erzielte Kompromisse sowie bestehende Differenzen hin 
und informiert über einzelne Kürzungsfolgen. 

2.2 Jahresrückblick 2025 

Bernadette Niehaus trägt den Jahresrückblick 2025 vor. 

 

TOP 3 Vielfaltsstatut 
Patricia Guilleaume ruft den Tagesordnungspunkt auf und berichtet über den Abschluss der 
Strukturkommission, die im Oktober 2022 eingesetzt wurde, und dankt allen beteiligten Mitgliedern. 
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3.1 Antrag A6 Vielfaltsstatut 

Jenny-Mai Guse stellt das Vielfaltsstatut vor und bringt den Antrag A6 ein:  

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/vielfaltsstatut-62314  

3.2 Aussprache 

 Daniela Welk (quotiert) 

 Samy Charchira (offen) 

Erläuterung Jenny-Mai Guse 

 Heidi Hoffmann (quotiert) 

 Anas Al-Qura’an (offen) 

Erläuterung Jenny-Mai Guse 

 Annette Canters (quotiert) 

 Jürgen Waibel (offen) 

Erläuterung Jenny-Mai Guse 

3.3 Abstimmung Antrag A6 Vielfaltsstatut 

Beschluss: Der Antrag A6 (Vielfaltsstatut) wird bei 0 Nein-Stimmen und 1 Enthaltung einstimmig 
angenommen. 

Redebeitrag Mona Neubaur 

Mona Neubaur berichtet zur Lage im Landtag mit Blick auf Nordrhein-Westfalen, Grüne Politik im Rathaus, 
Energieversorgung, weltpolitische Entwicklungen sowie die anstehende Landtagswahl, verbunden mit 
einem Appell an Vertrauen, Verlässlichkeit und verantwortungsvolles politisches Handeln. 

 

TOP 4 Beitrags- und Kassenordnung 
Martha Schuldzinski und Maximilian Fries rufen den Tagesordnungspunkt Beitrags- und Kassenordnung auf.  

Gönül Özdemir dankt der Strukturkommission sowie Kira Heyden und Matthias Lersch für ihren Einsatz und 
erläutert die Hintergründe der vorgeschlagenen Änderungen. 

Verfahrensvorschlag: Gemeinsame Abstimmung der Anträge A7–A11, A16–A17 sowie A21–A23. 

Beschluss: Der genannte Verfahrensvorschlag zur gemeinsamen Abstimmung wird mehrheitlich bei 1 
Enthaltung angenommen. 
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Verfahrensvorschlag: Gemeinsame Abstimmung der Anträge A19–A20, A24 sowie A27. 

Beschluss: Der genannte Verfahrensvorschlag zur gemeinsamen Abstimmung wird mehrheitlich bei 1 
Enthaltung angenommen. 

4.1.1 Anträge A7 – A11  

Gönül Özdemir bringt folgende Anträge ein: 

Antrag A7 Änderung §1 Abs. 1 BKO 

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/anderung-von-1-abs-1-bko-15372  

Bisher: (1) Der Monatsbeitrag für alle Mitglieder beträgt 1% des monatlichen Nettoeinkommens des 
Mitglieds, mindestens jedoch 12,00 Euro im Monat. 

Änderungsvorschlag: A7-005-2 (1) Der Monatsbeitrag für alle Mitglieder beträgt 1% des monatlichen 
Nettoeinkommens des Mitglieds, mindestens jedoch 13,70 Euro im Monat. 

Antrag A8 Änderung §1 Abs. 2 BKO 

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/anderung-von-1-abs-2-bko-17996  

Bisher: Schüler*innen, Studierenden bis zum 27. Lebensjahr und Mitgliedern mit einem Nettoeinkommen 
unter 1.200 Euro kann auf schriftlichen Antrag der Beitrag auf 7,00 Euro ermäßigt werden.  

Änderungsvorschlag: (2) Auf schriftlichen Antrag kann der Beitrag von Mitgliedern mit einem 
Nettoeinkommen unter 1.371 Euro monatlich auf 8,00 Euro ermäßigt werden. Es sind geeignete Nachweise 
über das Nettoeinkommen vorzulegen. Die Ermäßigung gilt für max. ein Jahr, danach ist ggf. ein weiterer 
Antrag mit entsprechenden Nachweisen einzureichen. 

Antrag A9 Änderung §1 Abs. 3 BKO 

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/anderung-von-1-abs-3-bko-7999  

Bisher: Für Schüler*innen und Studierende bis zum 27. Lebensjahr ist dazu die Vorlage aktueller Nachweise 
für den Ermäßigungszeitraum erforderlich.  

Änderungsvorschlag: A9-007 Schüler*innen, Studierenden sowie Auszubildenden kann bis zum 27. 
Lebensjahr auf Antrag der Beitrag ebenfalls auf 8,00 Euro ermäßigt werden. Für die weitere Gewährung der 
Ermäßigung nach Ablauf eines Jahres nach der Antragstellung ist es für Schüler*innen und Studierende 
ausreichend, wenn jährlich die Schul- bzw. Immatrikulationsbescheinigung vorgelegt wird. Bei 
Auszubildenden gilt die Ermäßigung für die übliche dreijährige Ausbildungszeit; endet die Ausbildung 
früher, so endet auch die gewährte Ermäßigung. 
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Antrag A10 Änderung §1 Abs. 4 BKO 

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/Anderung-von-1-Abs-4-BKO-51550  

Bisher: Über Ermäßigungen für Mitglieder mit einem Nettoeinkommen unter 1.200 Euro entscheidet der 
geschäftsführende Vorstand auf Antrag mit geeigneten Nachweisen, jeweils für ein Jahr. 

Änderungsvorschlag: Über einen schriftlich eingereichten Antrag auf Ermäßigung entscheidet die 
Beitragskommission. (§ 4). Die gewährte Ermäßigung gilt grundsätzlich jeweils für ein Jahr, gerechnet ab 
dem Tag, an dem der Antrag bei der Kreisgeschäftsstelle eingeht. 

Antrag A11 Änderung §1 Abs. 4a BKO 

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/erganzung-1-um-abs-4a-16240  

Ergänzungsvorschlag: Die Beitragskommission kann auf Antrag für Mitglieder mit besonderen finanziellen 
Härten, wie z.B. Empfänger*innen von BAföG, Arbeitslosengeld II, staatlichen Rentenzuschüssen für 
ehemalige Geringverdienende oder Menschen in der Grundsicherung, weitere Ausnahmen hiervon (auch 
Beitragsfreistellungen) im Einvernehmen mit dem Mitglied vereinbaren (Sozialklausel). Für die Darlegung 
einer besonderen finanziellen Härte sind geeignete Nachweise vorzulegen. § 1 Abs. 2 Satz 3 gilt 
entsprechend. 

4.1.2 Änderungsantrag A7-005 Änderung von §1 Abs. 1 BKO (unter gemeinsame Anträge stellen) 

Leonie Tonsen bringt den Änderungsantrag A7-005 ein.  

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/anderung-von-1-abs-1-bko-15372/104046  

1) Der reguläre Monatsbeitrag beträgt 1% des monatlichen Nettoeinkommens des Mitglieds. 

Gegenrede von Patricia Guilleaume 

4.1.3 Änderungsantrag A8-005 Änderung von §1 Abs. 2 BKO gemeinsam mit A9 

Leonie Tonsen bringt den Änderungsantrag A8 ein. 

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/anderung-von-1-abs-2-bko-17996/104039  

Von Zeile 5 bis 11: 

Änderungsvorschlag: (2) Für Mitglieder mit einem Nettoeinkommen unter 1.371 Euro monatlich beträgt der 
monatliche Beitrag 1,50 Euro. 
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Gegenrede: Patricia Guilleaume 

4.1.4 Änderungsantrag A9-007 Änderung von §1 Abs. 3 BKO (Änderungsantrag unter Anträge stellen) 

Leonie Tonsen bringt den Änderungsantrag A9 ein. 

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/anderung-von-1-abs-3-bko-7999/104040 

Die Beitragsermäßigung auf 1,50 Euro können auch Schüler*innen, Studierende sowie Auszubildende in 
Anspruch nehmen, solange sie die Einkommensgrenze von 1371 Euro nicht überschreiten. Für die weitere 
Gewährung der Ermäßigung nach Ablauf eines Jahres nach der Antragstellung ist es… 

Gegenrede: Bernadette Niehaus 

4.1.5 offene Aussprache 

 Martina Chalmovsky (quotiert) 

 Anas Al-Qura’an (offen) 

 Maria Beck (quotiert) 

 Rainald Haagen (offen) 

4.1.6 Beschlüsse Änderungsanträge 

Beschluss: Der Änderungsantrag A7-005 Änderung von §1 Abs. 1 BKO wird mehrheitlich abgelehnt. 

Beschluss: Der Änderungsantrag A8-005 Änderung von §1 Abs. 2 BKO wird mehrheitlich abgelehnt. 

Beschluss: Der Änderungsantrag A9-007 Änderung von §1 Abs. 3 BKO wird mehrheitlich abgelehnt.  

4.1.7 Beschluss Anträge A7-A11 

Beschluss: Die Anträge A7 Änderung §1 Abs. 1, A8 Änderung §1 Abs. 2 BKO, Antrag A9 Änderung §1 Abs. 3 
BKO, Antrag A10 Änderung §1 Abs. 4 BKO, Antrag A11 Änderung §1 Abs. 4a BKO werden mehrheitlich mit 
wenigen Enthaltungen angenommen. 

4.2.1 Anträge A16 – A17 und A 21 - A 23  

Antrag A16 Streichung bisheriger §3 Abs. 5 BKO 

Gönül Özdemir bringt den Antrag A16 ein. 

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/streichung-bisheriger-3-abs-5-bko-51136 
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Streichung: Ein steuerlicher Mehraufwand kann berücksichtigt werden. Der geschäftsführende Vorstand 
entscheidet auf Antrag der Mandatsträger*in. Der Antrag ist spätestens bis zum 30. Juni des Folgejahres 
einzureichen. Der Nachweis ist jährlich zu erbringen. 

geänderter Antrag A17 Änderung von §3 Abs. 6 BKO 

Gönül Özdemir bringt den geänderten Antrag A17 ein (Streichung Arbeitslosengeld II). 

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/Anderung-von-3-Abs-6-BKO-32554 

Bisher: (6) Mit Zustimmung des geschäftsführenden Vorstands kann der Mandatsbeitrag in Einzelfällen auf 
bis zu 25% des gemäß den Absätzen (1) bis (4) errechneten Betrags reduziert werden (Sonderregelung). 
Hierzu bedarf es eines schriftlichen und begründeten Antrags der Mandatsträger*in. Die Sonderregelung 
gilt maximal für ein Jahr, danach ist ggf. ein neuer Antrag zu stellen. 

Änderungsvorschlag: (5) Auf schriftlichen und begründeten Antrag kann der sich aus den Absätzen (1) bis 
(4) ergebende Prozentsatz aufgrund der persönlichen Lebenssituation auf bis zu 25% reduziert werden 
(Sonderregelung). Eine Sonderregelung kommt insbesondere in Betracht für: Schüler*innen und 
Studierende ohne eigenes Einkommen sowie Empfänger*innen von BAföG, Arbeitslosengeld II, staatlichen 
Rentenzuschüssen für ehemalige Geringverdienende oder Erwerbslose oder Menschen in der 
Grundsicherung sowie Mandatsträger*innen mit einem Nettoeinkommen unter 1.371 Euro monatlich. Dem 
Antrag kann nur stattgegeben werden, wenn die besondere persönliche Lebenssituation nachgewiesen wird. 
Die Reduzierung kann frühstens ab dem Zeitpunkt gewährt werden, in dem der Antrag sowie die Nachweise 
bei der Kreisgeschäftsstelle oder der / dem Kreiskassierer*in eingehen. Der Antrag gilt für max. ein Jahr und 
ist anschließend ggf. neu zu stellen. Ein Antrag endet spätestens zu dem Zeitpunkt, an dem eine neue 
Ratsperiode beginnt. Schüler*innen und Studierende brauchen nicht jährlich einen neuen Antrag zu stellen, 
hier reicht die jährliche Vorlage der Schul- bzw. Immatrikulationsbescheinigung. Auszubildende brauchen 
während der üblichen dreijährigen Ausbildungszeit keinen neuen Antrag einzureichen und keinen weiteren 
Nachweis zu erbringen; sollte die Ausbildung früher enden, so endet die Sonderregelung. Über den Antrag 
auf Reduzierung entscheidet die Beitragskommission (§ 4). 

Antrag A21 Beitragskommission, Abs. 1 

Gönül Özdemir bringt den Antrag A21 ein.  

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/4-beitragskommission-4224  

Bisher: §4 Sonderbeitrag und Umlagen 

Änderungsvorschlag: §4 Beitragskommission (1) Die Beitragskommission entscheidet über Ermäßigungen 
der Beiträge nach § 1 und § 2. 

Antrag A22 Ergänzung § 4 Beitragskommission, Abs. 2 

Gönül Özdemir bringt den Antrag A22 ein. 

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/erganzung-4-beitragskommission-um-abs-2-65221 
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Ergänzungsvorschlag: Die Beitragskommission besteht aus der / dem Kreiskassierer*in sowie zwei weiteren 
Mitgliedern. Diese Mitglieder sollen weder dem Kreisvorstand angehören, noch Amts- oder 
Mandatsträger*innen sein. 

Antrag A23 Ergänzung § 4 Beitragskommission, Abs. 3 

Gönül Özdemir bringt den Antrag A23 ein. 

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/erganzung-4-beitragskommission-um-abs-3-15692 

Ergänzungsvorschlag: Erstmalig werden die Mitglieder, die neben der / dem Kreiskassierer*in Mitglieder der 
Beitragskommission sind, auf der ersten Mitgliederversammlung nach der Jahreshauptversammlung 2026 
gewählt. 

4.2.2 Aussprache 

 Annette Klinke (quotiert) 

 Jens Frantzen (offen) 

 Leonie Tonsen (quotiert) 

 Gönül Özdemir (offen) 

4.2.3 Beschluss Anträge A 16 – A-17 und A 21 – A 23  

Beschluss: Die Anträge A16 Streichung bisheriger §3 Abs. 5 BKO, geänderter Antrag A17 Änderung von §3 
Abs. 6 BKO, A21 Beitragskommission, Abs. 1, A22 Ergänzung § 4 Beitragskommission, Abs. 2 und A23 
Ergänzung § 4 Beitragskommission, Abs. 3 werden mehrheitlich mit 1 Enthaltung angenommen. 

4.3.1 Antrag A12 Änderung §1 Abs. 5 BKO 

Gönül Özdemir bringt den Antrag A12 ein. 

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/erganzung-1-um-abs-5-37443  

Ergänzungsvorschlag: Die Mitgliedsbeiträge sollen in der Regel monatlich zu Beginn des Monats entrichtet 
werden. Es können viertel-, halb- oder ganzjährliche Beitragszahlungen vereinbart werden, diese sind im 
Voraus zu entrichten. Die Mitgliedsbeiträge sollen möglichst per SEPA-Lastschrift gezahlt werden. Für 
Mitgliedsbeiträge, die nach den Regelungen nach Abs. 2-4 reduziert sind, kann eine andere Regelung im 
Hinblick auf den Turnus der Zahlung getroffen werden. Diese ist ebenfalls in den Antrag auf Reduzierung 
aufzunehmen. Sollten Lastschriften nicht einlösbar sein, so sind die hierdurch entstehenden Kosten durch 
das Mitglied zu tragen. 
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4.3.2 Aussprache 

 Karin Trepke (quotiert) 

 Anas Al-Qura‘an (offen) 

 Gönül Özdemir (quotiert) 

4.3.3 Beschluss Antrag 

Beschluss: Der Antrag A12 § 1 Abs. 5 der BKO wird mit zwei Gegenstimmen und einer Enthaltung 
mehrheitlich angenommen.  

4.4.1 Antrag A13 Änderung §1 Abs. 6 BKO 

Gönül Özdemir bringt den Antrag A13 ein. 

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/erganzung-1-um-abs-6-10631  

Ergänzungsvorschlag: Änderungen der persönlichen Lebenssituation, die eine Ermäßigung nicht mehr 
rechtfertigen, sind dem geschäftsführenden Vorstand unverzüglich mitzuteilen, und der Mitgliedsbeitrag ist 
umgehend anzupassen. 

4.4.2 Aussprache 

Entfällt 

4.4.3 Beschluss Antrag 

Beschluss: Der Antrag A13 § 1 Abs. 6 der BKO wird mit wenigen Enthaltungen einstimmig angenommen. 

4.5.1 Antrag A14 Änderung §1 Abs. 7 BKO 

Gönül Özdemir bringt den Antrag ein. 

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/Erganzung-1-um-Abs-7-33681  

Ergänzungsvorschlag: Bereits gezahlte Mitgliedsbeiträge werden bei Austritt nicht zurückgezahlt. 

4.5.2 Aussprache 

Entfällt 

4.5.3 Beschluss Antrag 

Beschluss: Der Antrag A14 § 1 Abs. 7 der BKO wird mit zwei Enthaltungen mehrheitlich angenommen. 
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4.6.1 Antrag A15 Änderung §1 Abs. 8 BKO 

Gönül Özdemir bringt den Antrag A15 ein. 

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/Erganzung-1-um-Abs-8-BKO-34724 

Ergänzungsvorschlag: Die in der Jahreshauptversammlung 2026 zu § 1 beschlossenen Änderungen gelten 

ab dem 01.07.2026. 

4.6.2 Aussprache 

Entfällt 

4.6.3 Beschluss Antrag 

Beschluss: Der Antrag A15 § 1 Abs. 8 der BKO wird mit 1 Enthaltung mehrheitlich angenommen. 

4.7.1 Antrag A18 Änderung von §3 Abs. 7 BKO 

Gönül Özdemir bringt den Antrag A18 ein. 

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/anderung-von-3-abs-7-bko-16418 

Bisher: (7) Mandatsträger*innen haben die ihnen von der Stadtverwaltung bzw. den sonstigen Gremien zur 
Verfügung gestellten Abrechnungsunterlagen über gewährte Entschädigungen und Sitzungsgelder im 
Kalenderjahr spätestens bis zum 28. Februar des Folgejahres beim Vorstand einzureichen. 

Änderungsvorschlag: (6) Soweit die Mandatsträger*innen monatlich feststehende 
Aufwandsentschädigungen erhalten, sind die Mandatsträger*innen verpflichtet, den sich hieraus nach § 3 
ergebenden Betrag entsprechend monatlich an den Kreisverband abzuführen, vorzugsweise auf dem Wege 
des Lastschriftverfahrens. Sitzungsgelder und die Einnahmen aus sonstigen Gremien sind nach Zufluss 
vierteljährlich in Höhe des nach § 3 abzuführenden Betrags an den Kreisverband zu zahlen. Die endgültige 
Abrechnung der Mandatsabgaben nach § 3 erfolgt auf Grundlage der von der Stadtverwaltung bzw. den 
sonstigen Gremien erteilten Abrechnungsunterlagen. Diese sind spätestens bis zum 28. Februar des 
Folgejahres beim Vorstand einzureichen. 

4.7.2 Aussprache 

 Heidi Hoffmann (quotiert) 

 Harald Schwenk (offen) 
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4.7.3 Beschluss Antrag 

Beschluss: Der Antrag A18 Änderung von § 3 Abs. 7 der BKO mehrheitlich bei wenigen Enthaltungen 
angenommen. 

4.8.1 Antrag A19 Änderung von §3 Abs. 8 BKO 

Gönül Özdemir bringt den Antrag A19 ein. 

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/Anderung-Nummerierung-von-3-Abs-8-BKO-5394 

Bisher: (8) Für Mandatsträger*innen, die nicht Parteimitglieder sind, gelten die oben genannten Regeln. 

Änderungsvorschlag: (7) Für Mandatsträger*innen, die nicht Parteimitglieder sind, gelten die oben 
genannten Regeln entsprechend. 

4.8.2 Änderungsantrag A19-006 Änderung Nummerierung von §3 Abs. 8 BKO 

Leonie Tonsen bringt den Änderungsantrag A19-006 ein. 

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/Anderung-Nummerierung-von-3-Abs-8-BKO-
5394/104048  

(7) Für Mandatsträger*innen, die nicht Parteimitglieder sind, aber ihr Mandat als vom Kreisverband oder 
einer Stadtbezirksgruppe nominierte Kandidierende errungen haben, gelten ebenfalls die oben genannten 
Regeln. Entsprechende Bewerber*innen erklären sich hiermit bei ihrer Aufstellung schriftlich einverstanden. 

4.8.3 Beschluss des Änderungsantrags A19-006 Änderung Nummerierung von §3 Abs. 8 BKO 

Beschluss: Der Änderungsantrag A19-006 wird durch die Strukturkommission vertreten durch Gönül Özdemir 
übernommen.  

4.8.4 Aussprache 

Feststellung: Im Rahmen eines Frauenvotums wird die Zulassung eines offenen Redebeitrags abgefragt; 
diese wird befürwortet, sodass ein offener Redebeitrag zugelassen wird.  

 Rainald Haagen 

4.8.5 Beschluss des geänderten Antrags A19 Änderung von §3 Abs. 8 BKO 

Beschluss: Der geänderte Antrag A19 wird ohne Enthaltungen einstimmig angenommen.  

4.9.1 Antrag A25 Änderung §7 Abs.2, BKO 

Gönül Özdemir bringt den Antrag A25 ein. 
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https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/8-Aufwandsentschadigung-Vorstand-BKO-56065  

Bisher: Ist das Mitglied mit mehr als drei Monatsbeiträgen in Rückstand, kann der Kreisvorstand ein 
Ausschlussverfahren einleiten.  

Änderungsvorschlag: Ist ein Mitglied mehr als drei Monate mit der Beitragszahlung nach Maßgabe des §1 
der Beitrags- und Kassenordnung im Rückstand, so reicht der Kreisvorstand nach Ablauf eines Monats nach 
Zustellung einer zweiten Mahnung den Antrag auf das Parteiausschlussverfahren ein. Auf diese Folge muss 
in der zweiten Mahnung hingewiesen werden. 

4.9.2 Änderungsantrag A25-011 §7 Abs. 2, BKO 

Leonie Tonsen bringt den Änderungsantrag ein. 

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/Anderung-von-7-Abs-2-BKO-20803/104049  

Ergänzungsvorschlag: Von Zeile 10 bis 11 einfügen: Parteiausschlussverfahren ein. Auf diese Folge muss in 
der zweiten Mahnung hingewiesen werden. Die Mahnschreiben enthalten einen leichtverständlichen 
Hinweis auf die Möglichkeit und den Weg, im Fall besonderer finanzieller Härten einen Antrag auf 
Beitragsminderung zu stellen. 

Gegenrede von Bernadette Niehaus 

4.9.3 Änderungsantrag A11-02  

Leonie Tonsen zieht den Änderungsantrag A11-02 zurück. 

4.9.4 Aussprache 

Entfällt 

4.9.5 Beschluss Änderungsantrag (einfache Mehrheit) 

Beschluss: Der Änderungsantrag A25-011 §7 Abs. 2, BKO wird mit 35 Ja-Stimmen, 28 Nein-Stimmen und 11 
Enthaltungen mehrheitlich angenommen. 

4.9.6 Beschluss Antrag 

Beschluss: Der geänderte Antrag A25 Änderung §7 Abs.2, BKO wird mit 2 Nein-Stimmen und 3 Enthaltungen 
mehrheitlich angenommen. 

4.10.1 Antrag A26 §8 Aufwandsentschädigung Vorstand, BKO 

Lilli Hampeter bringt den Antrag ein. 
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https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/8-Aufwandsentschadigung-Vorstand-BKO-56065 

Neuer §8 Aufwandsentschädigung: Der Vorstand soll für seine Arbeit eine monatliche 
Aufwandsentschädigung erhalten; die Höhe soll sich dabei an den Aufwandsentschädigungen kommunaler 
Mandatsträger*innen (nach Abzug der Mandatsbeiträge) orientieren und entsprechend der Verantwortung 
der jeweiligen Vorstandsämter gestaffelt werden. Die Mitglieder des geschäftsführenden Vorstands erhalten 
jeweils eine monatliche Aufwandsentschädigung in Höhe von 200,00 Euro, die Beisitzer*innen jeweils in 
Höhe von 70,00 Euro. 

4.10.2 Aussprache 

Entfällt 

4.10.3 Beschluss Antrag 

Beschluss: Der Antrag A26 §8 Aufwandsentschädigung Vorstand, BKO wird einstimmig angenommen. 

4.11.1 Antrag A20 Änderung von §3 Abs. 9 BKO 

Gönül Özdemir bringt den Antrag ein. 

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/Anderung-Nummerierung-von-3-Abs-9-BKO-48256 

Bisher: 9) Auf der Jahreshauptversammlung wird mitgeteilt, in welcher prozentualen Höhe die einzelnen 
Mandatsträger*innen ihre Pflicht zur Leistung von Mandatsbeiträgen erfüllt haben.  

Änderungsvorschlag: 8) Auf der Jahreshauptversammlung wird mitgeteilt, in welcher prozentualen Höhe die 
einzelnen Mandatsträger*innen ihre Pflicht zur Leistung von Mandatsbeiträgen erfüllt haben.  

4.11.2 Antrag A24 Änderung Nummerierung von §4, 5 und 6, BKO 

Gönül Özdemir bringt den Antrag ein. 

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/anderung-nummerierung-von-4-5-und-6-33813 

Bisher: 9) Auf der Jahreshauptversammlung wird mitgeteilt, in welcher prozentualen Höhe die einzelnen 
Mandatsträger*innen ihre Pflicht zur Leistung von Mandatsbeiträgen erfüllt haben.  

Änderungsvorschlag: 8) Auf der Jahreshauptversammlung wird mitgeteilt, in welcher prozentualen Höhe die 
einzelnen Mandatsträger*innen ihre Pflicht zur Leistung von Mandatsbeiträgen erfüllt haben. 

4.11.3 Antrag A27 Änderung Nummerierung von §7,8,9,10 

Gönül Özdemir bringt den Antrag ein. 

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/Anderung-Nummerierung-von-7-8-9-10-43529  
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Bisher: 

§7 Haushaltsplan 

§8 Finanzberichterstattung 

§9 Kostenerstattung 

§10 Schlussvorschriften 

Änderungsvorschlag: 

§9 Haushaltsplan 

§10 Finanzberichterstattung 

§11 Kostenerstattung 

§12 Schlussvorschriften 

4.11.4 Aussprache 

Entfällt 

4.11.5 Beschluss Antrag A20, A24 und A27 

Beschluss: Die Anträge A20 Änderung von § 3 Abs. 9 der BKO, A24 Änderung Nummerierung von §4, 5 und 
6 sowie A27 Änderung Nummerierung von §7,8,9,10 werden einstimmig ohne Enthaltungen angenommen. 

4.12.1 Antrag A28 Änderung von §10 bzw. 12 Schlussvorschriften 

Gönül Özdemir bringt den Antrag ein. 

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/Anderung-von-10-bzw-12-Schlussvorschriften-
9729  

Bisher: Diese Beitrags- und Kassenordnung ist Bestandteil der Satzung. Sie tritt mit Beschluss auf der 
Mitgliederversammlung am 03.07.2019 mit Ausnahme § 3 Absatz (1) bis (4) und Absatz (9) in Kraft, insoweit 
gilt die Beitrags- und Kassenordnung vom 25.03.2009. § 3 Absatz (1) bis (4) und Absatz (9) treten mit Beginn 
der darauffolgenden Kommunalwahlperiode in Kraft. 

Änderungsvorschlag: Diese Beitrags- und Kassenordnung ist Bestandteil der Satzung. Die geänderte 
Fassung tritt nach Beendigung der Jahreshauptversammlung in Kraft, sofern nicht ausdrücklich eine andere 
Regelung getroffen wurde. 

4.12.2 Aussprache 

Entfällt 
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4.12.3 Beschluss Antrag 

Beschluss: Der Antrag A28 Änderung von §10 bzw. 12 Schlussvorschriften wird mit wenigen Enthaltungen 
einstimmig angenommen. 

Bernadette Niehaus bedankt sich bei der Strukturkommission sowie bei Gönül Özdemir.  

4.13.1 Annahme der geänderten Beitrags- und Kassenordnung  

Karin Trepke stellt den Antrag auf Annahme der heute geänderten Beitrags- und Kassenordnung des KV 
Düsseldorf. 

Beschluss: Bei einer Enthaltung wurde die neue heute geänderte BKO einstimmig angenommen. 

 

Die Sitzung wird für eine 30-minütige Pause unterbrochen. 

 

TOP 5 Finanzen 
Jenny-Mai Guse und Anas Al-Qura‘an rufen den Tagesordnungspunkt auf. 

5.1.1 Haushaltsabschluss 2025 

Gönül Özdemir stellt den Haushaltsabschluss 2025 vor.  

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/haushaltsabschluss-2025-inkl-wahlkampfe-36998 

5.1.2 Aussprache 

 Leonie Tonsen (quotiert) 

 Lilli Hampeter (offen)  

 Leonie Tonsen (quotiert) 

5.2.1 Kostenaufstellung Bundestagswahlkampf 2025 

Gönül Özdemir stellt die Kostenaufstellung Bundestagswahlkampf 2025 vor. 

5.2.2 Aussprache 

Entfällt 
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5.3.1 Kommunalwahlbudget 2025 

Gönül Özdemir stellt die Kostenaufstellung des Kommunalwahlkampfs einschließlich der 
Oberbürgermeister*innen-Stichwahl 2025 vor. 

5.3.2 Aussprache 

 Jule Sträter (quotiert) 

 Max Hoock (offen) 

 Dörte Biesemann (quotiert) 

 Gönül Özdemir (offen) 

5.4 Bericht Rechnungsprüfung 

Sabrina Rösener und Rainald Haagen stellen den Bericht der Rechnungsprüfung vor. 

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/Rechnungsprufungsbericht-KV-Dusseldorf-2025-
5907  

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/Bericht-Rechnungsprufung-GJ-8023 

Die Rechnungsprüfer*innen empfehlen die Entlastung des Vorstands. 

5.5 Entlastung des Vorstands 

Karin Trepke beantragt die Entlastung des Vorstands. 

Beschluss: Der Vorstand wird bei wenigen Enthaltungen einstimmig entlastet. 

5.6.1 Haushalt 2026 

Gönül Özdemir stellt den Haushalt 2026 vor.  

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/haushalt-2026-mittelfristplanung-40322 

5.6.2 Aussprache 

 Jule Sträter (quotiert) 

 Annette Klinke (offen) 

Erläuterung Gönül Özdemir 

 Karin Trepke (quotiert) 

 Anne Sommer (offen) 
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Erläuterung Gönül Özdemir 

5.6.3 Mittelfristplanung 

Gönül Özdemir stellt die Mittelfristplanung vor.  

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/haushalt-2026-mittelfristplanung-40322 

5.6.4 Aussprache 

 Lilli Hampeter (quotiert) 

 Volker Göttsche (offen) 

Erläuterung Gönül Özdemir 

5.6.5 Beschluss Haushalt 2026 und Mittelfristplanung 

Beschluss: Der vorgestellte Haushalt 2026 sowie die Mittelfristplanung werden einstimmig ohne 
Enthaltungen angenommen. 

 

TOP 6 Wahlen 

6.1. Formalia 

Jenny-Mai Guse und Anas Al-Qura‘an stellen die Formalia vor. 

6.1.1. Wahl der Wahlleitung 

Als Wahlleitung werden Helene van gen Hassend und Lilli Hampeter vorgeschlagen und einstimmig ohne 
Enthaltungen gewählt. 

6.1.2. Wahl der Auszählkommission 

Als Auszählkommission werden Matthias Lersch, Dagmar Wagner, Christoph Danelzik-Brüggemann, Martina 
Chalmovsky vorgeschlagen und einstimmig ohne Enthaltungen gewählt. 
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6.2. Wahl der Rechnungsprüfer*innen 

6.2.1 Frauenplatz (1) 

Die Wahlleitung fragt nach weiteren Kandidaturen. Da keine weiteren Vorschläge erfolgen, wird der 
Bewerbungsschluss festgestellt. 

Sabrina Alexandra Rösener stellt sich vor. 

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/Sabrina-Alexandra-Rosener-43664  

6.2.2 Nachfragen 

Entfällt 

Sabrina Alexandra Rösener verzichtet auf eine weitere Redezeit. 

6.2.3 Wahlergebnis 

Sabrina Alexandra Rösener wird im ersten Wahlgang mit 81 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 1 Enthaltung 
einstimmig gewählt und nimmt die Wahl an. 

Redebeitrag Stefan Engstfeld 

Stefan Engstfeld berichtet über aktuelle Entwicklungen im Landtag, zur Situation im Iran, zur Plenarwoche 
sowie zum Landesantidiskriminierungsgesetz, das auf den Weg gebracht wurde, sowie zu Veranstaltungen 
im Rahmen des NRW-Plans und zu Finanzierungsmöglichkeiten in Düsseldorf. 

6.2.4 offener Platz (1) 

Die Wahlleitung fragt nach weiteren Kandidaturen. Da keine weiteren Vorschläge erfolgen, wird der 
Bewerbungsschluss festgestellt. 

Rainald Haagen stellt sich vor. 

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/Rainald-Haagen-37222 

6.2.5 Nachfragen 

Entfällt 

Rainald Haagen verzichtet auf eine weitere Redezeit. 
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6.2.6 Wahlergebnis 

Rainald Haagen wird im ersten Wahlgang mit 76 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 1 Enthaltung einstimmig 
gewählt und nimmt die Wahl an. 

Videogrußbotschaft Sara Nanni 

Sara Nanni berichtet wird über die aktuelle Weltlage, insbesondere über die Eskalation zwischen Israel und 
Iran sowie deren Bedeutung für Europa und Deutschland mit Blick auf wirtschaftliche Entwicklungen, 
Sicherheitspolitik und Fragen europäischer Souveränität. 

6.3.1 Vorstellung der Awarenessgruppe / Statut 

Lisa Schulz-Achelis stellt die Awarenessgruppe, das Statut sowie deren Aufgaben vor.  

Helene van gen Hassend erläutert das Verfahren der verbundenen Einzelwahl. 

6.3.2 Aussprache 

Helene van gen Hassend eröffnet die Möglichkeit für inhaltliche Fragen. 

 Heidi Hoffmann (quotiert) 

Erläuterung von Lisa Schulz-Achelis. 

6.3.3 Wahl der Awarenessgruppe 

Die Wahlleitung fragt nach weiteren Kandidaturen. Da keine weiteren Vorschläge erfolgen, wird der 
Bewerbungsschluss festgestellt. 

6.3.3.1 Frauenplätze (3) 

Cosima Linke stellt sich vor.  

Nachfragen:  

Entfällt 

Cosima Linke verzichtet auf eine weitere Redezeit. 

Laura Schäfers stellt sich vor.  

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/Laura-Schafers-65313  

Nachfragen:  

Entfällt 
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Laura Schäfers verzichtet auf eine weitere Redezeit. 

Tikvah Cseresnyes stellt sich vor.  

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/Tikvah-Cseresnyes-5809 

Nachfragen:  

Entfällt 

Tikvah Cseresnyes verzichtet auf eine weitere Redezeit. 

6.3.3.2: Wahlergebnis 

In die Awarenessgruppe werden Tikvah Cseresnyes (80 Stimmen), Laura Schäfers (79 Stimmen) und Cosima 
Linke (79 Stimmen) gewählt. Die drei Kandidatinnen nehmen die Wahl an. 

Redebeitrag Thorsten Graeßner 

Thorsten Graeßner berichtet über den Ratsbürgerentscheid, ob sich der Städteverbund KölnRheinRuhr um 
die Ausrichtung der Olympischen und Paralympischen Spiele 2036, 2040 und 2044 bewerben sollen, sowie 
über Aspekte der nachhaltigen Durchführung. 

Aussprache:  

 Laura Schäfers (quotiert) 

Erläuterung von Thorsten Graeßner 

 Rainhald Haagen (offen) 

Erläuterung von Thorsten Graeßner 

 Heidi Hoffmann (quotiert) 

Erläuterung von Thorsten Graeßner 

6.3.3.3 offene Plätze (3) 

Claus Prommersberger stellt sich vor. 

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/Claus-Prommersberger-23038  

Nachfragen:  

Entfällt 

Claus Prommersberger verzichtet auf eine weitere Redezeit. 

Jonathan Andraczek stellt sich vor. 
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https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/Jonathan-Andraczek-41011  

Nachfragen:  

Entfällt 

Jonathan Andraczek verzichtet auf eine weitere Redezeit. 

Nico Pascal Büker stellt sich vor.  

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/Nico-Pascal-Buker-64313 

Nachfragen:  

Entfällt 

Nico Pascal Büker verzichtet auf eine weitere Redezeit. 

6.3.3.4 Wahlergebnis 

In die Awarenessgruppe werden Claus Prommersberger (69 Stimmen), Jonathan Andraczek (69 Stimmen) 
und Nico Pascal Büker (74 Stimmen) gewählt. Die drei Kandidaten nehmen die Wahl an. 

Redebeitrag Anas Al-Qura‘an 

Anas Al-Quraa’an berichtet über aktuelle Entwicklungen im Bezirksrat, insbesondere zur Votenvergabe für 
die kommende Landtagswahl, zur Wahl des neuen Bezirksvorstands sowie zu einer Arbeitsgruppe, die 
Materialien („Handwerkskoffer gegen Rechts“ erarbeitet und den Austausch zu gemeinsamen Projekten (z. 
B. Giveaways) fördert. 

 

TOP 7.1 Satzung 
Lisa Schulz-Achelis und David Looser rufen den Tagesordnungspunkt auf. 

Verfahrensvorschlag: Gemeinsame Abstimmung der Anträge A29, A30 und A31 .  

Beschluss: Der genannte Verfahrensvorschlag zur gemeinsamen Abstimmung wird einstimmig bei 2 
Enthaltung angenommen. 

7.1.1.1 Antrag A29 Änderung von §2 Abs. 1, Satzung 

Lilli Hampeter bringt den Antrag ein. 

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/anderung-von-2-abs-1-satzung-1906 

Bisher: Mitglied der Partei kann werden, wer sich zu den Grundsätzen und dem Programm der Partei bekennt 
und keiner anderen im Gebiet der Bundesrepublik Deutschland tätigen Partei oder konkurrierenden 
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Wähler*innenvereinigung angehört. Die deutsche Staatsangehörigkeit ist nicht Voraussetzung für die 
Mitgliedschaft.  

Änderungsvorschlag:  Mitglied der Partei kann werden, wer sich zu den Grundsätzen und dem Programm 
der Partei bekennt und keiner anderen im Gebiet der Bundesrepublik Deutschland tätigen Partei oder 
konkurrierenden Wähler*innenvereinigung angehört. Die deutsche Staatsangehörigkeit ist nicht 
Voraussetzung für die Mitgliedschaft. Die Mitgliedschaft oder Mitarbeit in neofaschistischen Organisationen 
ist mit einer Mitgliedschaft im Kreisverband Düsseldorf BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN nicht vereinbar. 

7.1.2.1 Antrag A30 Änderung von §2 Abs. 6, Satzung 

Lilli Hampeter bringt den Antrag ein. 

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/anderung-von-2-abs-6-satzung-59199  

Bisher: Die Mitgliedschaft in der Partei endet durch schriftlich erklärten Austritt des Mitglieds, durch 
Ausschluss oder Tod.  

Änderungsvorschlag: Die Mitgliedschaft in der Partei endet durch in Textform erklärten Austritt des 
Mitglieds gegenüber dem Vorstand, durch Ausschluss oder Tod und ist sofort wirksam. 

7.1.3.1 Antrag A31 Änderung von §2 Abs. 7, Satzung 

Lilli Hampeter bringt den Antrag ein. 

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/anderung-von-2-abs-7-satzung-42353  

Bisher: Ein Mitglied wird aus der Partei ausgeschlossen, wenn es a) einer anderen im Gebiet der 
Bundesrepublik Deutschland tätigen Partei oder konkurrierenden Wähler*innenvereinigung beitritt; b) auf 
einer konkurrierenden Parteiliste kandidiert; c) vorsätzlich gegen die Satzung (inkl. Beitrags- und 
Kassenordnung) oder erheblich gegen Grundsätze oder Ordnungen der Partei verstößt und ihr damit 
schweren Schaden zufügt. Über einen Ausschluss entscheidet das Landesschiedsgericht. 

Änderungsvorschlag: Ein Mitglied wird aus der Partei ausgeschlossen, wenn es a) einer anderen im Gebiet 
der Bundesrepublik Deutschland tätigen Partei oder konkurrierenden Wähler*innenvereinigung beitritt; b) 
auf einer konkurrierenden Parteiliste kandidiert; c) vorsätzlich gegen die Satzung (inkl. Beitrags- und 
Kassenordnung) oder erheblich gegen Grundsätze oder Ordnungen der Partei verstößt und ihr damit 
schweren Schaden zufügt; d) Mitglied einer neofaschistischen Organisation wird oder bei einer 
neofaschistischen Organisation mitarbeitet. Über einen Ausschluss nach a)-d) entscheidet das 
Landesschiedsgericht. 

7.1.1.2, 7.1.2.2, 7.1.3.2 Aussprache 

 Annette Canters (quotiert) 

 Rainald Haagen (offen) 
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Erläuterung von Lilli Hampeter 

7.1.1.3, 7.1.2.3, 7.1.3.3. Beschluss Anträge A29, A30 und A31 

Beschluss: Die Anträge A29 Änderung von §2 Abs. 1, Satzung, A30 Änderung von §2 Abs. 6, Satzung (in 
geänderter Form) sowie A31 Änderung von §2 Abs. 7, Satzung werden mit 1 Enthaltung einstimmig 
angenommen.  

7.1.4.1 Antrag A32 Änderung von §6 Abs. 5, Satzung 

Gönül Özdemir bringt den Antrag ein. 

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/Anderung-von-6-Abs-5-Satzung-28569  

Bisher: Die Mitgliederversammlung wird durch den Vorstand einberufen. Auf Verlangen von mindestens 40 
Mitgliedern oder drei Stadtbezirksgruppen muss der Vorstand unverzüglich eine Mitgliederversammlung 
einberufen. [...]  

Änderungsvorschlag: Die Mitgliederversammlung wird durch den Vorstand einberufen. Auf Verlangen von 
mindestens 50 Mitgliedern oder drei Stadtbezirksgruppen oder zwei Stadtbezirksgruppen und der GRÜNEN 
JUGEND des Kreisverbands Düsseldorf muss der Vorstand unverzüglich eine Mitgliederversammlung 
einberufen. [...] 

7.1.4.2 Aussprache 

Feststellung: Es liegen zwei offene Meldungen vor. Im Rahmen eines Frauenvotums wird über die Zulassung 
von zwei offenen Redebeiträgen abgestimmt; der Vorschlag wird abgelehnt.  

Entfällt 

7.1.4.3 Beschluss Antrag A32 

Beschluss: Der Antrag A32 Änderung von §6 Abs. 5, Satzung wird ohne Enthaltungen einstimmig 
angenommen. 

7.1.5.1 Ursprünglicher Antrag A33/neuer V4-Antrag Präsidium bei Mitgliederversammlungen 

Bernadette Niehaus bringt den Antrag ein. 

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/Prasidium-bei-Mitgliederversammlungen-43503  

Das Präsidium des KV Düsseldorf bei Mitgliederversammlungen soll höchstens zu 1/3 mit 
Vorstandsmitgliedern und zu 2/3 mit Personen, die keine Mandatsträger*innen (aus Stadtrat, Land- oder 
Bundestag, Europaparlament) sind, besetzt sein. Zusätzlich gehört der / die politische Geschäftsführer*in als 
geborenes Mitglied grundsätzlich dem Präsidium an. Diese Richtlinie wird ab der auf die 
Jahreshauptversammlung folgenden Mitgliederversammlung angewandt. Auf der Jahreshauptversammlung 
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2027 wird dann diskutiert und entschieden, ob eine entsprechende Regelung in die Satzung übernommen 
und ein Präsidium gewählt wird, dem fest und mindestquotiert eine bestimmte Zahl von Personen angehört, 
wobei der / die politische Geschäftsführer*in diesem Präsidium wiederum zusätzlich als geborenes Mitglied 
angehört. Sollte der/die politische Geschäftsführer*in nicht teilnehmen, wird diese Position mit einer dem 
Kreisvorstand angehörenden Person ersetzt. 

7.1.5.2 Aussprache 

 Daniela Welck (quotiert) 

Erläuterung von Bernadette Niehaus 

 Jürgen Waibel (offen) 

 Anette Canters (quotiert) 

 Stefan Engstfeld (offen) 

Erläuterung von Bernadette Niehaus 

7.1.5.3 Beschluss Antrag 

Beschluss: Der Antrag V4 (vormals A33): Präsidium bei Mitgliederversammlungen wird mit wenigen 
Enthaltungen einstimmig angenommen. 

7.1.6.1 Antrag A34 Ergänzung um §6a Digitale Versammlungen 

Lilli Hampeter bringt den Antrag ein. 

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/erganzung-um-6-a-digitale-versammlungen-42692  

Ergänzungsvorschlag: Versammlungen der Organe aller Gliederungen sowie die Arbeitskreise der GRÜNEN 
Düsseldorf können durch Beschluss des Vorstands bzw. der Sprecher*innen der jeweiligen Gliederung auch 
digital durchgeführt werden. Es muss gewährleistet sein, dass die Mitglieder ihre Rechte auf dem Wege der 
elektronischen Kommunikation ausüben können. 

7.1.6.2 Aussprache 

 Elisabeth Lennarz (quotiert) 

 Nico-Pascal Büker (offen) 

Erläuterung von Lilli Hampeter 

 Laura Schäfers (quotiert) 

 Tobias van Ark (offen) 

Erläuterungen von Max Hoock. 
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GO-Antrag: David Looser stellt einen GO-Antrag auf Erweiterung der Redeliste. 

Beschluss: Die Erweiterung der Redeliste wird bei einer Gegenstimmen und einigen Enthaltungen 
mehrheitlich angenommen. 

 Barbara Flatters 

 Jürgen Waibel 

7.1.6.3 Beschluss Antrag 

Beschluss: Der Antrag A34 Ergänzung um §6a Digitale Versammlungen wird mit 1 Enthaltung einstimmig 
angenommen. 

7.1.7.1 Antrag A35 Änderung von §8 Abs. 8, Satzung 

Lilli Hampeter bringt den Antrag ein. 

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/anderung-von-8-abs-8-satzung-64146 

Bisher: Der Kreisvorstand tagt parteiöffentlich. Personalangelegenheiten sind dagegen nichtöffentlich zu 
behandeln, wenn die Betroffenen dies nicht ausdrücklich anders wünschen.  

Änderungsvorschlag: Der Kreisvorstand tagt parteiöffentlich. Der Vorstand kann im Einzelfall Themen 
nichtöffentlich behandeln, sofern dies zur Wahrung schutzwürdiger Interessen geboten ist. 
Personalangelegenheiten sind immer nichtöffentlich zu behandeln; es sei denn, die Betroffenen wünschen 
dies nicht. Die Beschlussprotokolle, soweit die Beschlüsse durch den Kreisvorstand parteiöffentlich 
getroffen werden, sind den Mitgliedern über die "Grüne Wolke" zeitnah zugänglich zu machen. 

7.1.7.2 Aussprache 

Entfällt 

7.1.7.3 Beschluss Antrag 

Beschluss: Der Antrag A35 Änderung von §8 Abs. 8, Satzung wird mit 1 Enthaltungen einstimmig 
angenommen. 

7.1.7.4 Änderungsantrag A35 005 

Der o.g. Änderungsantrag wurde zurückgezogen. 

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/anderung-von-8-abs-8-satzung-64146/104072 
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7.1.8.1 Antrag A36 Änderung von §9, Absatz 3, Satzung 

Gönül Özdemir bringt den Antrag ein. 

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/Anderung-von-9-Abs-3-Satzung-47599 

Bisher: Die Stadtbezirksgruppen wählen mindestens eine*n Sprecher*in. 

Änderungsvorschlag: Die Stadtbezirksgruppen sollen mindestens zwei mindestquotierte Sprecher*innen 
wählen. In Ausnahmefällen kann nur ein*e Sprecher*in gewählt sein. Die Nachwahl einer*s weiteren 
Sprechers*in ist umgehend und aktiv zu betreiben. Dies gilt auch für den Fall, dass die Sprecher*innen nicht 
mindestquotiert sind. 

7.1.8.2 Aussprache 

Entfällt 

7.1.8.3 Beschluss Antrag 

Beschluss: Der Antrag A36 Änderung von §9, Absatz 3, Satzung wird mit 2 Enthaltungen einstimmig 
angenommen. 

7.1.9.1 Antrag A37 Ergänzung §9, um Abs. 9a, Satzung 

Gönül Özdemir bringt den Antrag ein. 

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/Erganzung-9-um-Abs-9a-Satzung-25899 

Ergänzungsvorschlag: § 9a (neu): Arbeitsgemeinschaften (1) Zu bestimmten inhaltlichen Themen können 
Arbeitsgemeinschaften gebildet werden. Sie bedürfen der Anerkennung durch den Vorstand. Ihre 
Öffentlichkeitsarbeit erfolgt ausschließlich in Zusammenarbeit mit dem Vorstand. (2) Die Mitglieder der 
jeweiligen Arbeitsgemeinschaften wählen mindestens alle zwei Jahre ein mindestquotiertes 
Sprecher*innen-Team aus bis zu vier Mitgliedern. (3) Näheres regelt das AG-Statut. 

7.1.9.2 Aussprache 

Feststellung: Im Rahmen eines Frauenvotums wird die Zulassung von ausschließlich zwei offenen 
Redebeiträgen abgefragt; diese wird befürwortet. 

 Christoph Danzelzik-Brüggemann (offen) 

 Volker Göttsche (offen) 

Erläuterung von Gönül Özdemir. 
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7.1.9.3 Beschluss Antrag 

Beschluss: Der Antrag A37 Ergänzung §9, um Abs. 9a, Satzung wird mit einigen Gegenstimmen und 
Enthaltungen mehrheitlich angenommen. 

7.1.10 Beschluss Satzungsänderung 

Beschluss: Die neue Satzung wird bei 1 Gegenstimme und 2 Enthaltungen mehrheitlich angenommen. 

 

TOP 7.2 Geschäftsordnung 
Lisa Schulz-Achelis und David Looser rufen den Tagesordnungspunkt auf. 

Verfahrensvorschlag: Gemeinsame Abstimmung der Anträge A38 und A39  

Beschluss: Der genannte Verfahrensvorschlag zur gemeinsamen Abstimmung wird mehrheitlich bei 2 Nein-
Stimmen angenommen. 

7.2.1.1 A38: Ergänzung von § 1, um Abs. 5, GO 

Lilli Hampeter bringt den Antrag ein. 

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/Erganzung-von-1-um-Abs-5-GO-59504 

Ergänzungsvorschlag: Versammlungen können durch Beschluss des Vorstands auch hybrid oder digital 
durchgeführt werden. Es muss gewährleistet sein, dass die Mitglieder ihre Rechte auf dem Wege der 
elektronischen Kommunikation ausüben können. 

7.2.2.1 Antrag A39 Änderung von § 3 Abs. 2, GO 

Lilli Hampeter bringt den Antrag ein. 

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/Anderung-von-3-Abs-2-GO-121 

Bisher: Es werden zwei Redelisten geführt, eine für Frauen und eine offene Liste. Diese werden abwechselnd 
abgerufen, beginnend mit der Frauenliste. Sind keine Frauen mehr auf der Redeliste, ist die Versammlung 
zu befragen, ob die Debatte fortgesetzt werden soll. 

Änderungsvorschlag: Es werden zwei Redelisten geführt, eine für Frauen und eine offene Liste. Diese werden 
abwechselnd abgerufen, beginnend mit der Frauenliste. Ist die Redeliste der Frauen erschöpft, sind die 
Frauen der Versammlung zu befragen, ob die Debatte fortgesetzt werden soll. 

7.2.1.2 und 7.2.2.2 Aussprache 

Entfällt 
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7.2.1.3 und 7.2.2.3 Beschluss Antrag 

Beschluss: Die Anträge A38 und Ergänzung von § 1, um Abs. 5, GO A 39 von § 3 Abs. 2, GO und A39 Änderung 
von § 3 Abs. 2, GO werden mit 3 Gegenstimmen und 1 Enthaltung mehrheitlich angenommen. 

7.2.3.1 Antrag A40 Änderung von § 4 Abs. 1 GO 

Lilli Hampeter den Antrag ein. 

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/anderung-von-4-abs-1-go-14888 

Bisher: Antragsberechtigt sind jedes Mitglied des Kreisverbands, der Kreisvorstand und die JUNGEN GRÜNEN 
Düsseldorf.  

Änderungsvorschlag: Antragsberechtigt sind: - jedes Mitglied - die Organe des Kreisverbands - jede 
Stadtbezirksgruppe vertreten durch ihre Sprecher*innen - Arbeitsgemeinschaften vertreten durch ihre 
Sprecher*innen - die GRÜNE JUGEND Düsseldorf 

7.2.3.2 Aussprache 

Entfällt 

7.2.3.3 Beschluss Antrag 

Beschluss: Der Antrag A40 Änderung von § 4 Abs. 1 GO wird mit 2 Nein-Stimmen und 0 Enthaltungen 
mehrheitlich angenommen. 

7.2.4.1 Antrag A41 Änderung von § 4 Abs. 2, GO 

Verfahrensvorschlag: Gemeinsame Abstimmung der Anträge A41, A42 und A43 

Beschluss: Der genannte Verfahrensvorschlag zur gemeinsamen Abstimmung wird einstimmig mit 1 
Gegenstimme und 0 Enthaltungen angenommen. 

Lilli Hampeter bringt den Antrag ein. 

A41: Änderung von § 4 Abs. 2, GO (Jahreshauptversammlung 2026, Antragsgrün)  

Bisher: Anträge sind spätestens 14 Tage vor der Mitgliederversammlung beim Kreisvorstand schriftlich 
einzureichen. Später gestellte Anträge können nur mit der Zustimmung der Mitgliederversammlung 
behandelt werden.  

Änderungsvorschlag: Anträge sind spätestens 5 Tage vor der Mitgliederversammlung beim Kreisvorstand in 
Textform einzureichen, vorzugsweise über das Portal "Antragsgrün". Später gestellte Anträge können nur mit 
Zustimmung der Mitgliederversammlung behandelt werden. Sofern dem Kreisvorstand bei Versand der 
Einladung Anträge bereits vorliegen, sind diese den Mitgliedern in geeigneter Form bereitzustellen. 
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Änderungsantrag: Bitte schriftlich in „in Textform“ abändern. 

Beschluss: Änderung mehrheitlich ohne Gegenstimmen und Enthaltungen angenommen.  

7.2.5.1 Antrag A42 Änderung von §4 Abs. 3, GO 

Lilli Hampeter bringt den Antrag ein. 

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/Anderung-von-4-Abs-3-GO-17109 

Bisher: Dringlichkeitsanträge sowie Anträge zur Änderung oder Ergänzung fristgerechter oder nachträglich 
zugelassener Anträge können jederzeit auch mündlich gestellt werden. 

Änderungsvorschlag: Änderungs- und Ergänzungsanträge können von jedem Mitglied - einzeln oder in 
Antragsgruppen - gestellt werden. Änderungs- und Ergänzungsanträge zu fristgerecht gestellten Anträgen 
müssen spätestens sechs Stunden vor Beginn der Mitgliederversammlung dem Kreisvorstand schriftlich 
vorliegen, vorzugsweise über das Portal "Antragsgrün". Für Änderungs- oder Ergänzungsanträge zu 
Kommunal- Wahlprogrammen gilt eine hiervon abweichende Frist von 2 Tagen vor Beginn der 
Mitgliederversammlung. Der Kreisvorstand macht diese Anträge umgehend den Mitgliedern zugänglich. 
Später gestellte Änderungs- und Ergänzungsanträge können nur mit der Zustimmung der Mehrheit der 
Mitgliederversammlung behandelt werden. Diese Fristen gelten nicht für Versammlungen mit verkürzter 
Einladungsfrist. 

7.2.6.1 Antrag A43 Ergänzung §4, um Abs. 3a 

Lilli Hampeter bringt den Antrag ein. 

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/Erganzung-4-um-Abs-3-a-46099   

Ergänzungsvorschlag: Dringlichkeitsanträge können jederzeit gestellt werden. Die Dringlichkeit ist zu 
begründen. Ob eine Dringlichkeit vorliegt, entscheidet die Mitgliederversammlung mit einfacher Mehrheit. 

7.2.4.2, 7.2.5.2 und 7.2.6.2 Aussprache 

 Karin Trepke (quotiert) 

 Barbara Flatters (quotiert) 

7.2.5.1.2 Änderungsantrag zu A42 

Antrag: Karin Trepke bringt einen Änderungsantrag zu A42 (Wegfall des Passus „sechs Stunden“) ein.  

GO-Antrag: Lisa Schulz-Achelis stellt einen GO-Antrag auf Erweiterung der Redeliste. 

Beschluss: Die Erweiterung der Redeliste wird bei 2 Gegenstimmen und 3 Enthaltungen mehrheitlich 
angenommen. 
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 Gönül Özdemir (quotiert) 

 Mathias Lersch (offen) 

 Patricia Guilleaume (quotiert) 

 Nico-Pascal Büker (offen) 

Beschluss: Der Änderungsantrag auf A42 Streichung des Passus „sechs Stunden“ wird mehrheitlich mit 
einigen Enthaltungen abgelehnt.  

7.2.4.3, 7.2.5.3 und 7.2.6.3 Beschluss Anträge A41 (geändert), A42 und A43 

Beschluss: Die Anträge A41 Änderung von § 4 Abs. 2 (mit Änderung „in Textform“), GO, A42 Änderung von §4 
Abs. 3, GO und A43 Ergänzung §4, um Abs. 3a werden mehrheitlich bei 2 Gegenstimmen angenommen.  

7.2.7.1 Antrag A44 Änderung von §4 Abs. 4, GO 

Lilli Hampeter bringt den Antrag ein. 

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/Anderung-von-4-Abs-4-GO-43682  

Bisher: [...] Die maximale Redezeit zur Geschäftsordnung beträgt zwei Minuten. Spricht kein Mitglied gegen 
den Antrag, so ist er angenommen. Anträge zur Geschäftsordnung dürfen nicht während der laufenden 
Abstimmung oder während eines Wahlgangs gestellt werden. 

Änderungsvorschlag: [...] Die maximale Redezeit zur Geschäftsordnung beträgt zwei Minuten. Spricht kein 
Mitglied gegen den Antrag, so ist er angenommen. Ein Antrag auf geheime Abstimmung gilt darüber hinaus 
als angenommen, wenn mindestens zehn Prozent der abgegebenen Stimmen auf ihn entfallen. Anträge zur 
Geschäftsordnung dürfen nicht während der laufenden Abstimmung oder während eines Wahlgangs gestellt 
werden. 

7.2.7.2 Aussprache 

Entfällt 

7.2.7.3 Beschluss Antrag 

Beschluss: Der Antrag A44 Änderung von §4 Abs. 4, GO wird mit 4 Enthaltungen einstimmig angenommen. 

7.2.8.1 Antrag A45 Änderung von § 6 Abs. 3 GO 

Verfahrensvorschlag: Es wird vorgeschlagen, die Anträge A45 und A46 gemeinsam abzustimmen. 

Beschluss: Die Anträge A45 und A46 werden gemeinsam abgestimmt. Der Beschluss wird bei 4 
Enthaltungen einstimmig angenommen. 

Gönül Özdemir bringt den Antrag ein. 
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https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/Anderung-von-6-Abs-3-GO-65105 

Bisher: Jeder/jedem Kandidat*in stehen in der Regel für die Vorstellung bis zu drei Minuten zur Verfügung. 
Pro Kandidat*in können bis zu zwei mündliche Nachfragen aus der Versammlung gestellt werden (es gilt 
das Windhund-Prinzip). 

Änderungsvorschlag: Jeder/jedem Kandidat*in stehen in der Regel für die Vorstellung bis zu drei Minuten 
zur Verfügung. Pro Kandidat*in können bis zu zwei mündliche Nachfragen aus der Versammlung gestellt 
werden. Es entscheidet das Los, wobei eine quotierte sowie eine offene Losbox zur Verfügung stehen. 

7.2.9.1 Antrag A46 Änderung von § 6 Abs. 6 GO 

Gönül Özdemir bringt den Antrag ein. 

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/Anderung-von-6-Abs-6-GO-16035 

Bisher: Beim Wahlverfahren wird zwischen einer Einzelwahl und einer verbundenen Einzelwahl 
unterschieden. Bei der Einzelwahl wird für einen Platz abgestimmt. Bei der verbundenen Einzelwahl werden 
mit einem Stimmzettel mehrere Plätze gewählt. 

Änderungsvorschlag: Beim Wahlverfahren wird zwischen einer Einzelwahl und einer verbundenen 
Einzelwahl unterschieden. Bei der Einzelwahl wird für einen Platz abgestimmt. Bei der verbundenen 
Einzelwahl werden mit einem Stimmzettel mehrere Plätze gewählt; die quotierte Liste wird zuerst, danach 
die offene Liste abgestimmt. 

7.2.8.2 und 7.2.9.2 Aussprache 

Entfällt 

7.2.8.3 und 7.2.9.3 Beschluss Anträge 

Beschluss: Die Anträge A45 Änderung von § 6 Abs. 3 GO und A46 Änderung von § 6 Abs. 6 GO werden mit 1 
Enthaltung einstimmig angenommen. 

7.2.10.1 Antrag A47 Änderung von § 6 Abs. 7 GO 

Verfahrensvorschlag: Es wird vorgeschlagen, die Anträge A47 und A48 gemeinsam abzustimmen. 

Beschluss: Die Anträge A47 und A48 werden gemeinsam abgestimmt. Der Beschluss wird bei 3 Enthaltungen 
einstimmig angenommen. 

Gönül Özdemir bringt den Antrag ein. 

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/Anderung-von-6-Abs-7-b-GO-21658  

Bisher: Den Mitgliedern werden pro Wahlgang Stimmzettel ausgehändigt, auf denen sie einem/r Kandidat*in 
ihre Stimme geben können.  
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Änderungsvorschlag: Den Mitgliedern werden pro Wahlgang Stimmzettel ausgehändigt oder die 
Abstimmung erfolgt per elektronischem Wahlverfahren (Wahlgerät). Die Mitglieder können entweder mit 
"ja" für den / die Kandidat*in oder mit "nein" gegen den / die Kandidat*in stimmen oder sich enthalten. 

7.2.11.1 Antrag A48 Änderung von § 6 Abs. 7b GO 

Gönül Özdemir bringt den Antrag ein. 

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/Anderung-von-6-Abs-7-b-GO-21658  

Bisher: Den Mitgliedern werden pro Wahlgang Stimmzettel ausgehändigt, auf denen sie einem/r Kandidat*in 
ihre Stimme geben können. 

Änderungsvorschlag: Den Mitgliedern werden pro Wahlgang Stimmzettel ausgehändigt oder die 
Abstimmung erfolgt per elektronischem Wahlverfahren (Wahlgerät). Die Mitglieder können entweder mit 
"ja" für den / die Kandidat*in oder mit "nein" gegen den / die Kandidat*in stimmen oder sich enthalten. 

7.2.10.2 und 7.2.11.2 Aussprache 

 Laura Schäfers (quotiert)  

 Rainald Haagen (offen) 

 Gönül Özdemir (quotiert) 

 Nico-Pascal Büker (offen) 

7.2.10.3 und 7.2.11.3 Beschluss Antrag 

Beschluss: Der Anträge A47 Änderung von § 6 Abs. 7 GO und A48 Änderung von § 6 Abs. 7b GO werden ohne 
Gegenstimmen und Enthaltungen einstimmig angenommen. 

7.2.12.1 Antrag A49 Änderung von § 6 Abs. 9 GO 

Gönül Özdemir bringt den Antrag ein. 

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/anderung-von-6-abs-9-go-6687  

Bisher: Abweichende Wahlverfahren können zu Beginn des Tagesordnungspunktes durch die 
Mitgliederversammlung mit Zweidrittelmehrheit beschlossen werden.  

Änderungsvorschlag: Abweichende Wahlverfahren können zu Beginn des Tagesordnungspunktes durch die 
Mitgliederversammlung mit Zweidrittelmehrheit beschlossen werden. Bei abweichendem Wahlverfahren ist 
die Mindestquotierung sicherzustellen.  
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7.2.12.2 Aussprache 

Entfällt 

7.2.12.3 Beschluss Antrag 

Beschluss: Der Antrag A49 Änderung von § 6 Abs. 9 GO wird ohne Gegenstimme und mit 2 Enthaltungen 
einstimmig angenommen. 

7.2.13 Annahme Geschäftsordnung 

Beschluss: Die neue Geschäftsordnung wird bei 1 Enthaltung ohne Gegenstimmen einstimmig 
angenommen. 

 

TOP 8 Verschiedenes 
Lisa Schulz-Achelis und David Looser rufen den Tagesordnungspunkt auf. 

Redebeitrag Maximilian Fries  

Maximilian Fries gibt einen Überblick über den Landtagswahlprozess und weist auf die anstehenden Termine 
hin, insbesondere auf das im Anschluss an die JHV stattfindende Kandidierendentreffen. 

Redebeitrag Pegah Edalatian (entfällt)  

Lisa Schulz-Achelis weist auf die Urabstimmung hin. Pegah Edalatian kann krankheitsbedingt nicht berichten, 
es gibt aber digitale Veranstaltungen vom Bundesverband dazu. Maximilian Fries ergänzt, dass 
Stellungnahmen hierzu noch bis zum 31.03.2026 eingereicht werden können. 

8.1.1. Antrag V1 Anzahl „Laternen-Wahlplakate“ bei der NRW-Landtagswahl am 25. April 2027 verringern! 

Jens Baganz bringt den Antrag ein. 

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/Anzahl-der-Laternen-Wahlplakate-bei-der-NRW-
Landtagswahl-am-25-Apri-53852 

Der Kreisverband Düsseldorf beschließt, bei der NRW-Landtagswahl am 25. April 2027 die Anzahl der 
„Laternen-Wahlplakate“ im Vergleich zur Landtagswahl 2022 deutlich zu verringern und stattdessen auf 
wirksamere, umweltverträgliche Kommunikationskanäle zu setzen; die Einzelheiten der Umsetzung in einer 
Kommission zu erarbeiten. 
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Gegenrede von Annette Klinke. 

8.1.2 Aussprache 

 Astrid Wiesendorf (quotiert) 

 Carlos Krug (offen) 

 Martina Chalmovsky (quotiert) 

 Tobias van Ark (offen) 

GO-Antrag: Jens Frantzen stellt einen GO-Antrag auf Erweiterung der Redeliste. 

Gegenrede von Astrid Wiesendorf 

Beschluss: Der GO-Antrag auf Erweiterung der Redeliste wird mehrheitlich abgelehnt.  

8.1.3 Beschluss Antrag 

Beschluss: Der Antrag V1 Anzahl „Laternen-Wahlplakate“ bei der NRW-Landtagswahl am 25. April 2027 
verringern! wird mit 12 Ja-Stimmen und 3 Enthaltungen mehrheitlich abgelehnt. 

8.2.1 Antrag V2 Ehrensache – für eine gelebte Anerkennungskultur in unserer Partei 

Samy Charchira bringt den Antrag ein.  

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/EHRENSACHE-FUR-EINE-GELEBTE-
ANERKENNUNGSKULTUR-IN-UNSERER-PARTEI-34117  

Die Partei BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Düsseldorf bekennt sich zu einer lebendigen und gelebten Kultur der 
Wertschätzung und Anerkennung. Das Engagement unserer Mitglieder ist die Grundlage unseres politischen 
Erfolgs. Um dieses Engagement sichtbar zu machen und langfristig zu sichern, werden folgende Maßnahmen 
beschlossen und der Kreisvorstand mit deren Umsetzung beauftragt: 

Anerkennung für besonderes Engagement: Die Entwicklung einer Form der sichtbaren Anerkennung für 
besonderes Engagement von Mitgliedern. Die Vergabe erfolgt auf Grundlage transparenter Kriterien sowie 
Vorschlägen aus der Mitgliedschaft.  

Wertschätzender Abschluss: Die Entwicklung eines standardisierten Abschlussprozess für ausscheidende 
Funktionsträger*innen, beispielsweise durch ein persönliches Gespräch oder einen offiziellen Dank.  

Würdigung ausscheidender Mandats- und Amtsträger*innen: Die Würdigung ausscheidender Mandats- und 
Amtsträger*innen, zum Beispiel auf Mitgliederversammlungen. 

Schaffung eines Erfahrungsnetzwerk: Die Schaffung eines Erfahrungsnetzwerk zum politischen Austausch 
und zur Einbindung erfahrener Mitglieder (z.B. ehemalige Mandats- und Funktionsträger*innen), 
beispielsweise in ein Mentor*innen-Programm.  
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Berücksichtigung im Haushaltsplan: Die Sicherstellung der finanziellen Mittel für die genannten 
Maßnahmen im jährlichen Haushaltsplan. 

8.2.2 Aussprache 

Entfällt 

8.2.3 Beschluss Antrag 

Beschluss: Der Antrag V2 Ehrensache – für eine gelebte Anerkennungskultur in unserer Partei wird mit 1 
Gegenstimme und 1 Enthaltung mehrheitlich angenommen. 

8.3.1 Antrag V3 Verköstigung bei Veranstaltungen der Grünen 

Christoph Danelzik-Brüggemann bringt den Antrag ein. 

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/Verkostigung-bei-Veranstaltungen-der-Grunen-
46600 

Die seit einigen Jahren bestehende Regel, dass bei Veranstaltungen von Bündnis 90/ Die Grünen im 
Kreisverband Düsseldorf ausschließlich vegane Speisen und Getränke angeboten werden, möge modifiziert 
werden. Künftig sollen vegane und vegetarische Angebote erlaubt sein. 

8.3.1.1 Änderungsantrag V3-003 Verköstigung bei Veranstaltungen der Grünen 

Michael Dürselen hat den o.g. Änderungsantrag zurückgezogen.  

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/Verkostigung-bei-Veranstaltungen-der-Grunen-
46600/103853  

Die seit einigen Jahren bestehende Regel, dass bei Veranstaltungen von Bündnis 90/ Die Grünen im 
Kreisverband Düsseldorf ausschließlich vegane Speisen und Getränke angeboten werden, möge modifiziert 
werden. Künftig sollen möglichst vegane Angebote gewählt werden. 

8.3.1.2.1 Änderungsantrag V3-003-2 Verköstigung bei Veranstaltungen der Grünen 

Helene van gen Hassend bringt den Änderungsantrag ein.  

https://gruene-duesseldorf.antragsgruen.de/JHV_2026/Verkostigung-bei-Veranstaltungen-der-Grunen-
46600/104081  

Von Zeile 2 bis 4: Die seit einigen Jahren bestehende Regel, dass bei Veranstaltungen von Bündnis90/ Die 
Grünen im Kreisverband Düsseldorf ausschließlich vegane Speisen und Getränke angeboten werden, möge 
wie folgt präzisiert werden: Der KV Düsseldorf finanziert Lebensmittel nur dann, wenn sie fair produziert 
und gehandelt wurden und keine tierischen Produkte enthalten. 
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8.3.2 und 8.3.1.2.2 Aussprache 

 Bernadette Niehaus (quotiert) 

 Jenny-May Guse (offen) 

 Cosima Linke (quotiert) 

8.3.1.3.1 Änderungsantrag V3-003-2-01 

Cosima Linke stellt einen Änderungsantrag zum Änderungsantrag V3-003-2: Die seit einigen Jahren 
bestehende Regel, dass bei Veranstaltungen von Bündnis 90/ DIE GRÜNEN im Kreisverband Düsseldorf 
vegane Speisen und Getränke angeboten werden, möge wie folgt präzisiert werden: Der KV Düsseldorf 
finanziert Lebensmittel nur dann, wenn sie nach Möglichkeit fair und nachhaltig produziert und gehandelt 
wurden und keine tierischen Produkte enthalten. In begründeten Einzelfällen sind vegetarische Speisen 
zulässig. 

Gegenrede von Helene van gen Hassend 

8.3.1.3.2 Aussprache 

 Patricia Guilleaume (quotiert) 

 Anas Al-Qura‘an (offen) 

 Jenny-Mai Guse (quotiert) 

8.3.1.3.3 Beschluss 

Beschluss: Der Änderungsantrag zum Änderungsantrag V3-003-2-01 „Verköstigung bei Veranstaltungen der 
Grünen“ wird mit 18 Ja-Stimmen, 37 Nein-Stimmen und 4 Enthaltungen abgelehnt.  

8.3.1.2.3 Beschluss 

Helene van gen Hassend erläutert die offenen Fragen aus der vorangegangenen Aussprache (8.3.1.2.2). 

Beschluss: Der Änderungsantrag V3-003-2 „Verköstigung bei Veranstaltungen der Grünen“ wird mit 43 Ja-
Stimmen, 15 Nein-Stimmen und 1 Enthaltung mehrheitlich angenommen und ersetzt damit den 
Ursprungsantrag V3. 

 

Die Versammlung wird um 17:39 Uhr geschlossen. Es gilt das gesprochene Wort. 


